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eßhokn⸗

E. herzogenhorn ( 1417) .

Das Herzogenhorn iſt der vierthoͤchſte Schwarzwaldberg und

iſt infolge ſeiner teils beraſten , teils
bewaldeten Haͤnge ſehr beliebt als

Schitour . Es bietet eine Reihe
ſchoͤner und intereſſanter Abfahrten .
Im allgemeinen ſind die Verhaͤlt⸗
niſſe guͤnſtiger als am ganz kahlen ,
nur unweſentlich hoͤheren Seebuck
und Feloͤberg .

Das Serzogenhorn wird erreicht :
1. Vom Feloͤbergerhof uͤber Zei⸗

ger und Grafenmatte in ca.

1½, St . (kleine Abfahrt —

leichter Aufſtieg — kleine

Abfahrt — Aufſtieg ) . Dieſe
Strecke iſt markiert ;

2. von Bernau⸗Hof in ca. 1½
St . (ſteil ); E

3. von Menzenſchwand (direkt ) herhogenhorn⸗in ca. 2½ St . ( nicht emp⸗

fehlenswert ) . A

E I. herzogenhorn ( 1417 ) Glockenführe ( 1320 ) ( Grafen⸗
matte —Feiger Feloͤbergerhof ) .

Sehr beliebte Fahrt . Vom ( manchmal vereiſten ) Herzogen⸗
horngipfel nach Weſten , dann rechts um das dreieckige Wald⸗
ſtück herum leichte , ſchöne Fahrt . Oder am Gipfel in gerader
Linie durch die breite Waldſchneiſe zur Glockenfuͤhre . Für
geübte Läufer iſt empfehlenswert die ſteile und ſchwierigere
Abfahrt ( durch lichten Wald ) an der Wächtenkante entlang
genau nach Norden . Es folgt ein kurzer Anſtieg auf die
Grafenmatte . Weiter ſiehe S . 40 f.
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